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Herren Bezirksklasse C Gruppe 10 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Rehling II : SpVgg Westheim III 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Gruber, Vihl und Hillmaier in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg Westheim III im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 10 Augsburg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim
TSV Rehling II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:4
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Gruber, Vihl und Hillmaier, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Schulz / Leopold beim 0:3 gegen Singer / Gruber. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Wurzer / Dehm gegen Vihl / Hillmaier. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Wenige Chancen hatte dann
Christian Schulz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Robert Vihl, so dass Vihl seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. In toller Verfassung präsentierte
sich Heinrich Leopold im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Michael Singer. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an der Reihe. Markus Wurzer verlor sein Match gegen Udo Gruber unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Wenige Chancen hatte Josef Dehm beim 4:11, 3:
11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Jürgen Hillmaier. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Rehling II und der SpVgg Westheim III. Christian Schulz
hatte im Anschluss gegen Michael Singer bei seinem 3:0 indessen wenig Probleme und überraschte
Singer, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Da gab es nichts zu rütteln. Heinrich Leopold verlor sein Match gegen Robert Vihl unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 13:15, 4:11, 6:11. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Markus Wurzer gegen Jürgen Hillmaier, eine Niederlage, die man vor dem Spiel
so erwarten konnte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Josef Dehm letztlich parat, um Udo Gruber final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Rehling II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Nordendorf II am 16.02.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft der SpVgg
Westheim III wird nach nun 13 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC
Laimering-Rieden am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Rehling II

Doppel: Schulz / Leopold 0:1, Wurzer / Dehm 0:1 
Einzel: C. Schulz 1:1, H. Leopold 0:2, M. Wurzer 0:2, J. Dehm 0:2 
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 SpVgg Westheim III
Doppel: Singer / Gruber 1:0, Vihl / Hillmaier 1:0 
Einzel: M. Singer 1:1, R. Vihl 2:0, J. Hillmaier 2:0, U. Gruber 2:0


